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Grußwort der Vorstandschaft 

 
 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
 
 

der SC March heißt Sie zum 3. Spieltag der Fußballsaison 

2017/18 im Waldstadion auf dem Sportgelände in March-

Neuershausen herzlich willkommen.  

 

Wir begrüßen besonders heute die Mannschaften der         

SG Prechtal/Oberprechtal mit ihren Trainern, den Verantwort-

lichen und Anhängern, sowie die Schiedsrichter der Begeg-

nungen. 

 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir ei-

nen angenehmen Fußballsamstag mit spannenden und fairen 

Spielen.  

 
 

 

.   Die Vorstandschaft 

 

. 
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Der Trainer hat das Wort 

 
Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Prechtal, 
 

ich darf sie zum heutigen Heimspiel begrü-
ßen. 
 
Eine intensive Woche mit drei Spielen liegt 
hinter uns, die wir mit zwei Siegen und ei-
ner Niederlage tendenziell positiv gestalten 

konnten. Erfreulicherweise bleibt festzuhalten, dass wir in allen 
Partien sehr gute Phasen hatten, in denen wir das Spiel domi-
nierten und uns zahlreiche Torchancen erspielten. Doch gab es 
auch Phasen, in denen wir uns zu langsam auf neue Gegeben-
heiten einstellten und den Gegnern zu viel Raum für deren Of-
fensivaktionen ließen. 
 
Das Pokalspiel in Winden begann aus spielerischer Sicht gut. 
Wir kamen über gefällige Kombinationen in die gewünschten 
Zielzonen und in gute Abschlusspositionen. Doch in diesem 
Spiel war der Gegner kaltschnäuziger als wir und konnte da-
durch in Führung gehen. Unbeeindruckt konnten wir eine Zeit 
lang unser druckvolles Spiel aufrechterhalten, wobei es den Elz-
tälern immer wieder gelang, Gefahr in und um unseren 16er 
auszustrahlen. Ein Knackpunkt in diesem Spiel war der Gegen-
treffer direkt nach der Pause. Ab diesem Zeitpunkt agierten wir 
zwar engagiert, aber teilweise hektisch. Klare Aktionen in Rich-
tung Windener Tor wurden seltener und gegen Ende der Partie 
warfen wir zwar alles in die Waagschale, verloren in den heißen 
Phasen allerdings zeitweise die benötigte Ruhe am Ball. Das 
Auftreten einzelner Spieler in der Schlussphase war in dieser 
Partie unangemessen, allerdings benötigt es auch solche Mo-
mente um den Lernprozess weiter voranzutreiben. 
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Der Trainer hat das Wort 

Ähnlich wie in Winden fanden wir gegen die SpVgg Gundelfin-
gen-Wildtal sehr gut in die Partie. Der Ball lief gefällig in unse-
ren Reihen und den gegnerischen Ballbesitz konnten wir durch 
gelungenes Pressing meist früh unterbinden. In dieser Phase 
spielten wir einige schöne Angriffe durch die Schnittstellen der 
Viererkette bis vors Tor, wo uns die letzte Konsequenz teilweise 
abhanden kam. Auch in die zweite Hälfte starteten wir gut, lie-
ßen uns allerdings mit der Zeit vom offensiven Anlaufen des 
Gegners zu sehr in Aktionen um unseren eigenen 16er verwi-
ckeln. Dennoch waren wir zu jeder Zeit in der Partie und konn-
ten im weiteren Verlauf wiederum mehr Spielkontrolle erlangen. 
So stand in der Summe am Ende einverdienten Sieg auf unse-
rer Habenseite. 
 
Fazit dieser Woche: Phasenweise zwingen wir jedem Gegner 
unser Spiel auf, können allerdings noch konsequenter auf den 
Torerfolg spielen und in hektischen Phasen mit kühlem Kopf 
schneller die Spielkontrolle zurückerlangen.  
 
Einen kühlen Kopf gilt es auch gegen die SG aus dem Prechtal 
zu bewahren. Traditionell spielen Mannschaften aus dem Elztal 
leidenschaftlich und kampfbetont, was auf das neu formierte, 
junge Team erst recht zutrifft. Gelingt es uns allerdings aus den 
Fehlern der vergangenen Spiele zu lernen und in der Trainings-
woche die gelungenen Abläufe weiter zu verfeinern, werden wir 
auch in diesem Spiel wieder kompakt gegen den Ball arbeiten 
können, dem Gegner wenig Raum lassen und über gute Kombi-
nationen den Weg vors Tor finden. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern 
ein gutes und erfolgreiches Spiel! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Michael Kurapkat 
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Jubilare  

 
Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  
Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  
 

 
50. Geburtstag 

Trippel Viktor, 20.08. 
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Partner des SC March 
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Hinten v. L.: Marc-Robin Dück, Robin Dostmann, Yannick Schinzig, Hendrik Barleon, Manuel Dück, Samuel Ha-
berstroh, Thomas Unger, Benedict Konrad, Wahidullah Rahnuma, Christian Kranz, Marvin Baumer, Sandro Rau-
tenberg, Felix Tritsch 

Mitte v. L.: Sascha Blum (Trainer, 1.Mannschaft), Michael Kurapkat (Trainer, 1.Mannschaft), Adrian Flum, Sa-
scha Rautenberg, Daniel Buttinger, Dennis Kiser, Christian Schopp, Benedikt Hügele, Max Neininger, Pius Fi-
scher, Hüseyin Bulut, Niklas Schneider, Pascal Thoma, Stephan Zäh (Trainer, 2.Mannschaft) 

Vorne v. L.: Marc Friedrich, Vincent Przibylla, Tobias Landerer, Leon Friedrich, Lukas Hauser, Christian Michelis, 
Matthias Zäh, Ahmed Ghandour, George-Constantin Guiman, Besnik Berisha, Tim Tritsch, Tim Groehn, Hasan 
Bulut 
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Der heutige Gegner  

SG Prechtal/Oberprechtal  

Gründungsjahr:     2015 
Durchschnittsalter:    23,93 
Trainer:    Robert Schäfer 
Platzierung Saison 2016/17: 9. Platz – Bezirksliga 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  14 

Partner des SC March 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  15 

Spielbericht 1. Mannschaft gegen VfR Merzhausen  

SC March  -  VfR Merzhausen    3:2  (1:1) 
Auftaktsieg für den SCM! 

 
Am Sonntag, den 13.08.2017 empfing der SC March zum Saison-
auftakt in der Bezirksliga den VfR Merzhausen. In einem span-
nenden Spiel konnte der Aufsteiger am Ende alle drei Punkte im 
heimischen Waldstadion behalten und somit für eine erste klei-
ne Überraschung sorgen. 
 
Zum Auftakt musste man auf Marcher Seite auf die verletzten M.
-R.-Dück, P. Störr und C. Schopp verzichten. Der lange verletzte 
Rückkehrer Sandro Rautenberg konnte immerhin schon wieder 
auf der Bank platznehmen. Das Spiel fand bei sommerlichen 
Temperaturen auf dem ordentlich zu bespielenden Marcher Ra-
sen statt. 
 
Nach einigen durchwachsenen Vorbereitungsspielen hatten sich die 
Marcher für ihr erstes Spiel in der Bezirksliga einiges vorgenommen 
und dies war von der ersten Minute an zu sehen. Die Gäste schienen 
etwas überrascht von der forschen Herangehensweise des Aufstei-
gers. So gehörte die Anfangsphase ganz klar den Marchern. Nach 
nur zwei Minuten hatte man die erste Halbchance und nach fünf Mi-
nuten hätte es eigentlich schon 1-0 stehen müssen. B. Hügele setzte 
sich herrlich über die linke Seite durch und brachte den Ball in die 
Mitte. M. Friedrich musste eigentlich nur noch den Fuß hinhalten, 
doch der Ball sprang so blöd auf, dass er selbigen verfehlte. Nach 
einer viertel Stunde war es dann wieder B. Hügele der seinen Ge-
genspieler einfach stehen ließ und über links in den Strafraum zog. 
Diesmal versuchte er es selbst auf die kurze Ecke, doch der Gäste-
keeper konnte den Ball noch zu Ecke lenken. Anschließend kamen 
auch die Gäste etwas besser in die Partie und es entwickelte sich 
eine ausgeglichene Partie ohne weitere ganz große Chancen. Merz-
hausen war bemüht mit schnellen Diagonalverlagerungen die Mar-
cher Abwehr auszuhebeln, allerdings kamen sie nur selten ganz ge-
fährlich durch. Häufig fehlte die Genauigkeit im vordersten Drittel. 
Dies sollte sich nach einer halben Stunde ändern. Einmal waren die 
Marcher etwas zu weit weg und schon zappelte der Ball im Netz. L. 
Voß konnte letztlich aus 16 Metern abschließen. Dabei wurde der  
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Bilder1. Mannschaft gegen VfR Merzhausen  
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen VfR Merzhausen  

Ball noch unhaltbar abgefälscht. 1:0 für die Gäste, was zu diesem 
Zeitpunkt nicht ganz dem Spielverlauf entsprach. Die Heimelf zeigte 
aber ihre mentale Stärke aus der Vorsaison, schüttelte sich kurz und 
versuchte dann wieder weiter nach vorne zu spielen. Kurz vor der 
Pause sollten sie dann auch belohnt werden. Wieder mal ging es 
über die linke Seite, von der aus T. Gröhn den Ball auf G. Guiman im 
16er brachte. Dieser wurde unsanft zu Fall gebracht. Ein unstrittiger 
Elfmeter. P. Fischer schnappte sich den Ball, scheiterte allerdings 
zunächst am Torhüter. Doch der Ball sprang ihm wieder vor die Füße 
und er schob zum Ausgleich ein. 1:1 zu einem psychologisch wichti-
gen Zeitpunkt. Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in die Pause. 
 
Der SCM wollte auch in Halbzeit 2 an die erste Halbzeit anknüpfen, 
in der schon vieles gut lief. So entwickelte sich auch in der zweiten 
Hälfte eine offene Partie. Beide Seiten waren immer wieder im An-
satz gefährlich. Die ganz dicken Torchancen ließen aber zunächst 
wieder auf sich warten. Erst nach gut einer Stunde ging es dann 
auch wieder vor den Toren rund. Den ersten Schlag konnten dabei 
die Hausherren setzen. Diesmal ging es über die rechte Seite auf 
welcher der eingewechselte L. Friedrich freigespielt wurde. Mit einem 
perfekten Zuspiel in die Mitte fand er G. Guiman, der nur noch den 
Ball über die Linie drücken musste. 2:1 für den Aufsteiger. Doch der 
Jubel wehrte nicht lange, da setzte der VfR Merzhausen den Gegen-
schlag. Über links kam S. Köbke frei in den Strafraum und zog aus 
relativ spitzem Winkel ab. Der Ball sprang vom einen Innenpfosten 
an den anderen Innenpfosten und dann ins Tor. Wieder der Aus-
gleich und noch gut 20 Minuten auf der Uhr. Beiden Mannschaften 
war anzumerken, dass sie gerne mit einem Dreier starten würden. 
Doch auch in der Schlussphase war die Heimelf die gefährlichere 
Mannschaft. Ungefähr 10 Minuten vor Schluss hatte G. Guiman die 
dicke Chance per Freistoß. Doch J. Heimer konnte den Ball gerade 
noch über die Latte lenken. Kurz vor Ende hatte dann der einge-
wechselte F. Tritsch den Siegtreffer für die Marcher auf dem Fuß, 
doch die druckvolle Hereingabe von rechts war nur schwierig zu kon-
trollieren und so sprang der Ball vom Schienbein über das Tor. Aber 
noch war nicht Schluss und der Fußball schrieb mal wieder eine sei-
ner verblüffenden Geschichten. Rückkehrer San. Rautenberg, einge-
wechselt in der 88. Minute, in seinem ersten Pflichtspiel nach fast  
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen VfR Merzhausen  

einem Jahr, sollte noch einen auf dem Fuß haben. In der 93. Minute 
nahm B. Hügele sein Herz nochmal in die Hand und tankte sich auf 
der linken Seite durch. Seine Flanke landete punktgenau bei San. 
Rautenberg. Dieser stieg zum Seitfallzieher nach oben und setzte 
den Ball mit einem Traumtor in die Maschen. Riesiger Jubel und nur 
wenige Sekunden später der Abpfiff. 3:2 für den SCM. 
 
Ein Spiel mit allem, was das Fußballherz begehrt und für den 
SCM natürlich ein gelungener Auftakt, mit dem am Ende glückli-
chen aber auch verdienten Sieg. Nach der etwas durchwachse-
nen Vorbereitung ein wichtiges Zeichen, dass man in der Liga 
mithalten kann. Und diese drei Punkte für den Klassenerhalt 
können den Marchern auch nicht mehr genommen werden. Jetzt 
gilt es den positiven Schwung mitzunehmen. 

Christian Kranz 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SpVgg Gundelfingen  

SC March kann auch auswärts!  
1:0 in Gundelfingen! 

 
Am zweiten Spieltag der Bezirksliga empfing die Spvgg. Gundelfin-
gen/Wildtal den Aufsteiger aus der March. Nachdem die Hausherren 
ihre erste Partie beim FC Teningen noch knapp mit 5:4 verloren hat-
ten, sorgte der SC March mit einem 3:2 Heimsieg gegen den VFR 
Merzhausen für eine kleine Überraschung. Die Partie fand bereits 
um 10.45 Uhr auf dem ordentlich zu bespielenden Gundelfinger Ra-
senplatz statt. 
 
Aufstellung: 
SpVgg. Gundelfingen/Wildtal: Müller - Szeles, M. Bulut, Hettich - 
N. Bulut (53.Min. Maier), Göhringer, Wallat, Kodric, Klemm (80.Min. 
Müller) - Ciungu, Jägler (61.Min. Toga) 
SC March: Zäh - Fischer, Kranz, S. Rautenberg - Landerer, Baumer, 
Groehn (72.Min. Tritsch), Guiman (90.Min. Kurapkat), Friedrich 
(81.Min. Neininger), Kiser - Hügele (40.Min. San. Rautenberg) 
Tore: 1:0 C. Kranz (20.Min. Elfm.) 
Besondere Vorkommnisse: S. Göhringer verschießt Elfmeter (52. 
Min.) 
 
Nachdem gelungenen Saisonstart gegen den VFR Merzhausen 
musste SC March Coach Michael Kurapkat seine Startelf auf einer 
Position verändern. Für den, durch eine rote Karte im Pokal, gesperr-
ten Dominik Störr rutschte Kevin Kiser in die Startformation. 
Daneben fehlten der verhinderte Leon Friedrich und die verletzten 
Patrick Störr, Marc Robin Dück und Christian Schopp. Die Zielset-
zung war dennoch unmissverständlich. Mutig wollten die Gäste auf-
treten und den Hausherren beweisen, dass ihr Dasein in der Bezirks-
liga nicht von ungefähr daherkommt. 
 

March startet stark, Gundelfingen in Bredouille 
Die Partie startete direkt ohne langes Abtasten. Die Hausherren aus 
Gundelfingen versuchten die Gäste früh unter Druck zu setzen, um 
so zu eigenen Gelegenheiten zu kommen. Die Marcher ließen sich 
davon aber nur wenig beeindrucken, bereits nach 5 Minuten der Par-
tie hatte B. Hügele die erste riesen Möglichkeit. Alleinstehend vor 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SpVgg Gundelfingen  

Keeper Müller schaffte es der Marcher Stürmer jedoch nicht den Ball 
entscheidend zu platzieren, so dass Müller den Ball ohne größere 
Mühe parieren konnte. Der SC March hielt das Tempo hoch, und 
wusste in der Offensive mit starkem Umschaltspiel zu überzeugen. 
Die SpVgg. Gundelfingen/Wildtal schaffte es dagegen selten ernst-
haft vor das Gehäuse von SC March Keeper M. Zäh zu kommen. So 
war es dann nur wenig überraschend als die Gäste den ersten Tref-
fer der Begegnung erzielten. Hierzu sollte jedoch ein umstrittener 
Strafstoß seinen entscheidenden Beitrag dazu leisten. Doch zu-
nächst der Reihe nach: M. Baumer steckte einen Ball auf Sechzeh-
ner Höhe in den Lauf von M. Friedrich. Keeper Müller und der Mar-
cher Spielführer schnellten beide zum Leder. Dabei schnappte sich 
Müller das Leder und holte mit ihm M. Friedrich von den Beinen. Der 
Referee entschied auf Strafstoß. Für die meisten Zuschauer abseits 
des Platzes eine Fehlentscheidung. C. Kranz schnappte sich das 
Leder, blieb cool und verwandelte sicher 1:0 für die Gäste. 
 
March drückt auf das nächste Tor, Gundelfingen kommt vor der 
Pause 
Wer nun dachte die Gäste würden einen Gang zurückfahren, der 
wurde enttäuscht. Der Aufsteiger spielte nun wie angestachelt und 
kam immer wieder gefährlich vor das Gundelfinger Tor. Erst scheiter-
te Landerer mit einem wuchtigen Distanzschuss, im Anschluss ver-
passten sowohl Kiser und Hügele als auch Guiman und Baumer, ei-
ne beruhigende Führung zu erzielen. Gundelfingen konnte sich zu 
diesem Zeitpunkt bei Keeper Müller bedanken, der mehrfach mit gu-
ten Paraden zu Stelle war. Kurz vor der Pause waren es dann die 
Hausherren, die gefährlich auf der anderen Seite zum Zug kamen. 
Nach einer Freistoßflanke kam Kodric völlig alleine zum Abschluss. 
Sein Kopfball landete jedoch nur auf dem Querbalken der Gäste. An-
schließend musste sich M. Zäh das erste Mal so richtig auszeichnen. 
Nach guter Kombination tauchte Gundelfingens Neuzugang Ciungu 
im Sechzehner auf, doch seinen Abschluss parierte der Marcher 
Schlussmann zum Eckstoß. In der 40. Spielminute dann ein Schock-
moment für die Gäste. B. Hügele musste auf Grund muskulärer 
Probleme den Platz frühzeitig verlassen. San. Rautenberg nahm sei-
nen Platz ein. Quasi mit dem Pausenpfiff hätte dieser fast sogar 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SpVgg Gundelfingen  

noch zugeschlagen, doch bei einer starken Guiman Flanke fehlten 
die berühmten Zentimeter. Somit ging es mit 0:1 in die Halbzeitpau-
se. 
 
Das Spiel flacht ab, Göhringer verpasst den Ausgleich 
Die zweite Halbzeit schien so zu beginnen, wie die Erste endete. 
March wirkte wacher und entschlossener die Partie zu entscheiden. 
In der 52. Spielminute dann aber vermutlich der Knackpunkt dieser 
Partie. Wieder zeigte der Referee auf den ominösen Punkt und wie-
der war die Entscheidung mehr als fragwürdig. In einem Laufduell 
zwischen P. Fischer und einem Gundelfinger Angreifer erkannte der 
Unparteiische ein nicht regelkonformes Vergehen. Mit dieser Wahr-
nehmung war er, wie auch beim ersten Elfmeter, wohl ziemlich allei-
ne auf dem Sportgelände.  
 
Spielführer Göhringer übernahm Verantwortung und trat zum Punkt. 
Doch anders wie C. Kranz in der 20. Spielminute zeigte der Gundel-
finger Spielführer Nerven und setzte das Leder an den rechten Pfos-
ten. Somit blieb es beim 1:0 aus Sicht der Gäste. 
 
Gundelfingen bemüht, March kontert 
In der letzten halben Stunde wurde die Partie dann deutlich zerfahre-
ner. Die Gundelfinger waren sichtlich bemüht den Aufsteiger vor grö-
ßere Probleme zustellen. Doch wie bereits in der ersten Hälfte fehlte 
es den Hausherren an der nötigen Präzision und Durchschlagskraft. 
Hinzu kam die stark sortierte Gästeabwehr um Kranz, Fischer und 
Rautenberg. 
 
In der 70. Spielminute hatten die Gundelfinger noch die beste Gele-
genheit zum Ausgleich: Nach einem Angriff über die linke Seite 
tauchte ein Gundelfinger Flügelstürmer vor Keeper Zäh auf. Dessen 
Schuss verfehlte aber sein Ziel. Auf der anderen Seite verpassten es 
die Marcher, die sich ihnen bietenden Räume, zur Vorentscheidung 
zu nutzen. Vielversprechende Kontersituationen wurden teilweise 
schlampig zu Ende gespielt und fahrlässig liegen gelassen. Also 
blieb es bis zum Ende der Partie spannend. Gundelfingen operierte 
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Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

Schlüsselanhänger  €   2,— 

 

Die Fanartikel können bei den 

Heimspielen erworben werden.  

 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  
und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 
Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 
lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-
les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 
Vorstandschaft zu richten. 
 
www.scmarch.de 
info@scmarch.de  
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mit der Brechstange, die Marcher stemmten sich mit allem dagegen. 
Letztendlich sollte es den Hausherren aber nicht mehr gelingen Kee-
per Zäh vor ernsthafte Probleme zustellen, so dass es beim 1:0 für 
die Gäste blieb 
 
Schlussendlich ein verdienter Sieg für den SC March, der bereits im 
ersten Durchgang für klare Verhältnisse hätte sorgen müssen. Nach 
zwei Spielen mit zwei Siegen zu starten hätten sich nur die wenigs-
ten zu Träumen gewagt. Die SpVgg. Gundelfingen/Wildtal steht nach 
zwei Spieltagen dagegen noch mit leeren Händen da und muss am 
nächsten Spieltag alles versuchen, um den absoluten Fehlstart zu 
verhindern. 
 
Der SC March ist bereits am kommenden Samstag wiedergefordert. 
Dann ist die SG Prechtal zu Gast im Waldstadion, wo die nächste 
schwere Partie auf sich wartet. 
 

Marc Friedrich  
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Tabelle 

1. Mannschaft  



 

____________________________________________________________________ 

Seite  33 

Tabelle 

2. Mannschaft  
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Förderkreis SC March 

 Förderkreis  
Sportclub March e.V. 
Hinterhöfen 1B 
79232 March 
foerderkreis@scmarch.de 
www.scmarch.de 

 

Haben Sie Interesse den Förderkreis SC March zu unterstützen? 
 

Dann werden Sie Mitglied beim Förderkreis SC March 
 

Beitrittserklärung 
 

Ich beantrage die Mitgliedschaft im Förderkreis SC March e.V. 
 
Name:  ___________________ Geburtsdatum: _________________ 
 
Vorname: ___________________  Tel.-Nr.:  _________________ 
 
Straße: ___________________  Mailadresse:  _________________ 
 
Wohnort: ___________________ 
 
Jährlicher Mitgliedsbeitrag:   € 40,--  
 
Ort, Datum ___________________ Unterschrift  ___________________ 
_________________________________________________________ 

 

SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige den Förderkreis SC March e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderkreis SC 
March e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.  
 
Kreditinstitut __________________________ BIC__________________________ 
  
IBAN  DE _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ 
 
Mandatsreferenz ____________  
(wird vom Förderkreis nachgetragen und Kopie an Sie versendet) 
 
 
 
 
Ort, Datum ___________________ Unterschrift  ___________________ 
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AH Mannschaft des SC March  
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 
 
4. Spieltag, Sonntag, 3. September 2017 
12.45 Uhr  SG Simonswald II -  SC March II 
15.00 Uhr  SG Simonswald I -  SC March I 
   Spielort: Sportplatz Obersimonswald 
 
5. Spieltag, Sonntag, 10. September 2017 
13.00 Uhr  SC March II - SG Nordweil/Wagenstadt II 
15.00 Uhr  SC March I - SG Nordweil/Wagenstadt I 
 
 
 
 
 
 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Matthias Fürderer 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend   Thomas Roth 
     vorstand-jugend@scmarch.de 
 

Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Dominik Jund 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Erwin Klaas 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 

     Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Jugendleiter   Marc Berenbold 
     jugendleitung@scmarch.de 
 

Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 

Abteilungsleitung AH: Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 
des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 
Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 
bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 
auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-
ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 
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